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VMware Workstation 5.5 im Test

1.    Virtualisierung

In Servern ist die Virtualisierung längst etabliert. Jetzt wird der Einsatz „virtueller 

Maschinen“ auch in Desktop-PCs zunehmend interessanter. In eigenen abgesi-

cherten Bereichen lassen sich nach Belieben Betriebssysteme und Anwendungen 

installieren oder testen - das eigentliche Betriebssystem auf dem PC bleibt trotz-

dem unangetastet. In diesem Kapitel zeigen wir Ihnen die Möglichkeiten der Vir-

tualisierung - beispielsweise das sichere Surfen in einer virtuellen Maschine. Auf 

der CD fi nden Sie VMwares Player inklusive  einer Browser-Appliance. Außer-

dem beinhaltet die CD eine Trial-Version von VMware Workstation 5.5. Somit 

können Sie selbst testen, ob die Virtualisierung für Ihre Zwecke von Nutzen ist.

1.1    VMware Workstation 5.5 im Test

VMwares neue Version  Workstation 5.5 unterstützt neben 64-Bit-Betriebssyste-

men erstmals Multiprocessing sowie Intels Vanderpool. Wir testen die Features 

und vergleichen, ob Windows oder Linux das bessere Host-Betriebssystem ist.

VMware Workstation 5.5: Im Bild sehen Sie, wie Windows Server 2003 in einer virtuellen 

Maschine läuft. Die VMware-Software selbst ist auf SUSE Linux 10.0 64 Bit installiert.
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